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= Intelligenz-Dlatt 


für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial⸗Intelligenz-Comtoir im Poſ⸗Lelale. 
Eingang: Plautzengaſſe No. 385. 


1842 


Ne. 243. a Montag, a den 18. October. | 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 15. und 16. October 1847. 

Die Herren Kaufleute Scheele aus Nordhauſen, Censmiller aus Mannheim 

Erffurt aus Coburg, log. im Engl. Heuſe. Herr Güter ⸗Agent H. Krispien aus 

Dirſchau, log. im Hotel du Nord. Die Herren Violin⸗Birtuoſen C. Lang und A. 

Lang aus Thorn, log. im Deutſchen Haufe. Die Herren Kaufleute C. Kolbe nebſt 

Sräulein Schweſter aus Bromberg, Busckus aus Memel, Wufort aus Elbing, Herr 

Oekenom Auguſt Grolp ans Marlenwerder, Ing. in Schmelzers Hotel (früher drei 

Mohren). Die Herren Gutsbeſitzer von Bardeck aus Turſe, von Bardeck aus Koſch⸗ 

mir, von Haueinsky aus Stonianowo, Frehſee nebſt Familie aus Mahlkau, log. im 
Hotel de Thorn. 28 


Bekanntmachung. 
1. Die minorenne Jungfrau Louiſe Wilhelmine Aunacker, im Beiſtande ihres 
Vormundes, des Fleiſchermeiſters Johann Carl Klewert, und der hieſige Holzbraaker 
Robert Albert Niemierski, der letztere im Beitritte ſeines Vaters, des Magiſtrats⸗ 
Canzelliten Johann Michael Niemierski, haben durch den am 29. Septbr. d. J. 
erichtlich geſchloſſenen und obervor undſchaftlich genehmigten Vertrag die Gemeiu- 
ſchaft der Güter und des Erwerbes für die von ihnen einzugehende Ehe ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 1. October 1847. ; 5 
Königliches Land⸗ und Stadtgericht. * 
5 Der Handelsmaun Anton Kajewski im Ohraſchen Niederfelde und deſſen 
Braut die Wittwe Anne Catharine Bröske, geb. Kehlert, haben durch einen am 29. 
September c. verlantbarten Vertrag die Gemeinſchaft der Güte: und des Erwerbes 
für die von ihnen einzugehende Ehe ausgeſchloſſen. : 
Danzig, den 30. Sepiember 1847. 
Königl. Land» und Stadtgericht. 


— 2506 — 


a: er Inſpecter des St. Gerluden⸗ Hospitals hieſeloſt G enen Köſter 
und 15 die verwittwete Ober St S e Mann, sientine, geb. 
Hintzel, eiten vor dem Gerichte der combinirten Hospitäler am 15. 


Februar c. errichteten Vertta die Gemeinſchaft der Hüter und 12 Erwerbes für 
die von ihnen einzugehende Ehe ausgeſch loſſen. 
Danzig, den 29. September 1847. 
Königl. kand⸗ und Biebrger . 
X VF R TI S SE MEN S 
‚ Der für das Jahr 1848 erforderliche Bedarf der hieſigen Lönigl. Artillerie⸗ 
Berta an Farbe, kleinen Schreibe und Erleuchtuntzs⸗Materialien fol im Wege der 
Licitation dem Mindeſtfordernden zur Lieferung übertragen werden. — Lieferungsluſtige 
werden eiageladen die in unſerm Befchäfts-Lofale „Hünergaſſe No. 323.“ aufgelegten 
Verzeichniſſe der zu liefernden Gegenſtände, ohngefähren Bedarfs⸗Nachweiſungen, fo 
wie die Lieferungsbedingungen und Reviſſons⸗Vorſchriften einzuſehen und demnächſt 
ihre ſchriftlichen verfiegelten Gebote, jedoch für die verſchiedenen Gattungen der Liefe⸗ 
rungsgegenſtände abgefonbers und mit der Bezeichnung „Licitation auf die Lieferung 
von Farbe und kleine Materialien pp.“ verſehen bis ſpäteſtens am 4. November c., 
Vormittags 3 Uhr an uns einzureichen, fo wie auch dem Termine zur Eröffuung der 
Lieitation um 9 Uhr beizuwohnen. 
Nach Ermittelung der ſchriftlichen Mindeſtfordecung findet nämlich noch unter 
Zugrundelegung derſelben ein mündliches Abbieten ſtatt. 
Danzig, den 1. Oktober 1647. 
Die Verwaltuntz der Königlichen Artillerie, Werkſtatt. 
5. Eine Strecke des Pfandgrabens von ungefähr 110 Ruthen, von der Gar⸗ 
tenzaun⸗ Ecke bei Milchpeter bis zur Pockenhänſer Schleuſe, ſoll vom 1. April 1818 
ab auf 23 Jahre in einem 
den 20, October e., Vorm. 11 Uhr, 
auf dem Rathbanſe vor dem Herrn Calculater Schönbeck anſtehenden Termine zum 
Holzlagern in Pacht ausgebsten werden. 
Danzig, den 25. September 1847. 
Oberbüirgermeifter, Bürgermeißer und Rath. 
6. Die Abfuhr der von der Neupflafierung der Straße hinter der Schieß ſtauge 
übrig eder Etde wirs 
Mittwoch, den 20. d. Mts., Vormittags 10 Uhr, 
im Bureau der Bau⸗Caleulatur auf dem Kathhauſe mindeſtfordernd ausgeboten werden. 
Dauzig, den 13. October 1847. 
Die Bau » Deputation. 
7. Montag, den 25. October e, Vormittags 10 Uhr, ſollen vor dem hieſigen 
Gerichtsgebaͤnde 


3 Pferde und 1 Verdeckwagen 
meiſtbietend gegen baare Bezahlung verkauft werden, wozu [Kaufluſſige aufgefordert 
werden. 
Pr. Stargarkt, den 14. October 1847. 5 
Der Kreis- Juſtiz⸗Rath. 


— 
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e Beritle a e Wee 5 h — 
3% Danzig, den 17. Detober 1847. Karl Heinr. Fröſe. 
ieee 


9. Sanft entſchlief heute Nachts um 124 Uhr unſer innig geliebter Vater, 
Schwiegervater und Großvater, der ehemalige Kaufmann 

Simon Friedrich Koͤhly, a 
im zyſten Lebensjahre. Tief betrübt zeigen, ſtatt jeder beſondern Meldung, 
dieſes an die Hinterbliebenen. 
Danzig, den 16. Octeber 1847. 


10. Heute Mergen um 4 Uher endete ein ſaufter Tod die ſchweren Leiden 

unſerer freundlichen Marie Friederike; ſie ſtarb In dem zarten Alter von 5 Mo⸗ 

naten an den Folgen der Gehirnentzündung. Theilnehmenden widmen dieſe Anzeige 
Danzig, den 16. October 1847. Martin Hamm und Fran. 


n che An felge n. 
11. Durch L. G. Domann's Kuaſt⸗ und Buchhandlung, Jopengaſſe 598,, 


iſt zu beziehen: 5 N n 
Allgemeine Muſter⸗Zeitung, ä 
Album für weibliche Arbeiten und Mo den. 
Preis vierteljährlich 3 thlr. 

Die erſte Nummer des Aten Quaxtals iſt für 1847 bereits ausgegeben, und 
werden hierauf, fo wie auf die verfloſſenen 3 Quartale und die Jahrgänge 1844, 
1845 und 1846 Beſtellungen angenommen. — Die Muſterzeitung erſcheint monate 
lich zwei Mal; jede Nummer beſteht aus einem Bogen Text, zu welchem abwech⸗ 
ſelnd entweder ein ganzer Bogen Muſter, oder ein halber N Muſter und ein 
Modebild gegeben werden. Der Text enthält: Intereſſante Erzählungen, Modes 
berichte, die Erklärung der Muſterbogen und neuer weiblicher Arbeiten, Miscellen 
x;, einen Rebus. Wir machen beſonders darauf aufmerkſam, daß bei der Wahl 
der Muſter für das ate Quartal hauptſachlich auf ſolche Gegenſtände Rück ficht ges 
nommen wird, die ſich zu Arbeiten für Weihnachtsgeſchenke eignen. 


* 


1% Ale in ſämmtlichen hieſigen Schulanſtalten einge 


aten Schulbücher ſind ohne Ausnahme, gebunden auch roh, 
zu den feſtßehenden Preiſen ſtets verenthig in 2 f 
| L. G. Homann's 
Kunſt⸗ und Buchhandlung, Jopengaſſe Ne. a 


& 
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13. Bei S. Anhuth, Langenmarkt No. 432. in Danzig. bei Fritſch 
in Stolp, bei Levin in Elbing (und in allen Buchhandlungen) iſt in dritter verbeſ⸗ 
ſerter Auflage zu baden: f 4 

5 Dr. Albrecht, 


Sichere Hilfe für Schwindſuͤchtige u. Lungenkranke. 
Oder: wie iſt die Schwindfucht zu verhüten, zu lindern und möglichſt zu heilen. 
zte verbeſſerte Auflage. 10 Sgr. — 
Enthält: 1) die Krankheiten der Lunge. 2) die Wichtigkeit des Heilſyſtems. 
3) Anlage zur Schwindſucht. 4) Urſachen, die eine Schwindſucht bewirken. 5) 
Kennzeichen der Schwindſucht. 6) Von dem Verhalten bei Schleimſchwindſuchten 
und Lungenſuchten. 7) Heilmittel gegen Schwindſucht, Lungenſchwindſucht u. Muss 
zehrung. — . a 1 
An e ee n 
FEC 2) ESESEL SEELE SEES SERE EEE ne EEE. 
sen. Zur guͤtigen Beachtung. a 
x Dienſtag, d. 19. d. M., eröffene ich am hieſigen Platze, an 375., 38 
K eine Putz Waaren⸗Haudlung und empfehle mich Einem hochgeehrten Publikum 2% 
A hierdurch ganz ergebenſt. 8 M. J. Cohn. * 
JJJCCCC%G%G%V%VVV%VVVVVVVUVUTTTTVTTVCGCTCT(T(T((( 


Zum Piano forteſtimmen empfiehlt ſich Einem geehrten Publikum mit dem 


Verſprechen, prompt und zur Zufriedenheit jeden Auftrag auszuführen, ganz ergebenſt 


Theodor Woycke, Breitgaſſe No. 1190. 
16. Neueſter Pr. National⸗Kalender, ſowie alle übrigen für 1548 find zu haben 
bei J. Rakau, Heil. Geiſtgaſſe 780. um deren gefällige Abnahme ich bitte. Auch 
iſt da eine Stube mit Meubeln zu vermiethen. 
17. Eine conceſſ. Erzieherin, die ihrer weit. muflfal. Aus bild. wegen, ſich einige 
Zeit bier aufzuh. beabſ, wünſcht ihre Mußeſt. durch Unterricht im Franz wie i. 
d. übr. Schulwiſſenſch. geg. ein bill. Honorar auszuf. Hierauf Reflect. erfahren 
Näheres Schüſſeldamm 1155., Lte Etage. x 
18. Beſiellung auf hochländiſch grobes trocken fichten Klobenholz pro Klafter 4 
rtl, frei vor die Thür, und ganz gefunde ſchöne weiße und rot he Kartoffeln werden 
zum billigen Preiſe angenommen Frauengaſſe No. 839. a 
1% Freitag, den 15. October, ift in einer Loge lſten Ranges ein weiß. Bat⸗ 
tiſttuch, B. M. gez., verloren. Man erſucht den Finder, daſſelbe Lan ggarten No. 
233 gegen angemeſſene Belohnung abzugeben. 
20. Mit Brod und Heeringen empfiehlt ſich ; ; 
G. F. Duske, Schidlitz No. 63. 
Seegers 
21. Heute um 5 Uhr in der St Annenkicche Verfammlung der Geſellſchaft 
zur Beförderung des Chriſtenthums unter den Juden. 725 
Senses eee ee 
22. Zur Bewohng. e. fr. Saals w. einz. Herren geg. e. bill. Honorar Breitg. 1208. geſ. 
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** Anantdgaunannedüunnenun nungen 

5 En FR Ein hieſiges wie Baar Publikum mache ich ergebenſt K 
3% merkſam zur Anlegung neuer Gasbeleuchtungen in Privat- u. Fabrikgebau⸗ Zr 
x den, ſowie auch fehlerhaft gearbeitete neu zu verbeſſern. 

2 . F. Wergemann, Klempnermeiſter, 

3% a ne Herrn Troſin gegenüber. I 
N Nͤubnaggünngunumnun emen 

nd in 5 Schreiben geübt. j. Mann w. z. Copiren Beſchaͤft. Adr. 0 
25. Ein leichter einſpanniger Arbeitswagen wird Hundeg. 236, zu kaufen geſ. 


26. Gelegenheit u. Graudenz, wo mehre Ctr. Frachtſtücke ſowie auch Paſſa⸗ 
giere mitgenemmen werden können, Glockenthor⸗ und Laternengaſſen⸗Ecke 1938. 
27. 1450 rtl. 1. Hypoth. ſ. zu eedir. Verleiher belieb. Adr. C. II. i. Jut.⸗C. abz. 
28. Pfarrhof 810., neben d. Durchgange z. Weinhandl., iſt 1 freundl. Zimmer 
mit Meubeln zu vermiethen und eine Guitarre mit Kaſten bill. zu verkaufen. . 
29. 250 bis 300 rtl. werden zur 1. za! auf ein Grun dſtück geſucht. Das 
Nähere bei Herrn Berſuch, Poggenpfuhl No. 209. 

30 Holzmarkt 1339. iſt ein tafelförmiges Fortepiano zu vermiethen. 


nt 


rm ie f d un, g N 
31. Böttcherg. 1060., e. T. h., iſt e. St. m. a. o. M. a. e. Hrn. od. Dame ſ. bi ll. z. v. 


32. Eine Stube mit Nebenkabinet, Küche, Boden iſt billig zu vermietheu Jo⸗ 
haͤnnisgaſſe Ne. 1375., eine Treppe hoch. 

33; Breitgaſſe 1057, iſt eine Hange St. an e. Perf. zu vm. Näh. eine Tr. h. 
34. Kohkenmarkt No. 14. iſt eine freundliche Hinterſtube mit Meubelu zu ver⸗ 


miethen und ſofort zu beziehen. 
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e 

35. Auction mit polnischen fichtenem Rundholz. 
Dienſtag, den 19. October 1847, Vormittags 
um 11 Uhr, werden die unterzeichneten Mäkler auf der Weichſel 
am Damm des Dorfes Kaͤſemark, dem Danziger 
Haupt gegenüber, durch öffentliche Auction an den Meiſtbietenden gegen 


baare Bezahlung verkaufen: 1 = 
4 Traften ca. 12 Schock poln. fichten. Rundholz 


von verſchiedenen Dicken und Längen. 
Zum Vequemlichleit der Herren Käufer wird das Holz in einzelnen Schocken 
gerufen, und kaun an Ort und Stelle beſichtigt werden. 5 Gert 


36. Dienftag, den 19. October, um 10 Uhr Bermittags, werden die Unter⸗ 
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zeichneten in der Königl. Niederlage im Ben fpeicher gegen baate ablung meiſt⸗ 
bietend verkaufen in belieb. Quantitäten 0) äcke ſchoͤn. Bra il.⸗Caffé. 


Grundtmann. Richter. 


Sachen zu verkaufen in Da uzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


37. Es ſind wieder ſchöne friſche Teichkarpfen zu haben bei G. 


A. Schramm, an der Radaune go. 1704.; auch bei der Wittwe 
Schramm auf dem Fiſchmarkt. 5 N 

36. Die neu. u. biligt Hut- U. Haubenbaͤnder, rranzörie Glas 
Handpſch. v. 5 bis 15 fgr. erhielt v. d. Leipz. Meſſe H. Krombach, 1. Dom em u. Brig. ⸗E. 
39. Goldſchmiedeg. 1071. 2 Tr. hoch, iſt 1 Sackrock, 1 ſchwarz. Frack, 1 braun. 
Ueberrock, 1 Paar Beinkleider und 1 Plüſchmütze billig zu verkaufen. 

10. Neue ſehr billige Waaren von Leipzig 

verk. die Bandh. von J. S. Goldſchmidt & Co., Breitg. 1217.: 1000 Stück Hut⸗ 
u. Haubenb. von 2 fgr., glatte ſchwere ſchw. Atlasbänder, eine große Partie Her⸗ 
zen⸗Glacee⸗Handſchuhe 5 ſgr., abgepaßte Moit⸗Güttel in allen Farben, die 1 rtl. 
gef. haben, für 5 ſgr., Damenh. 6, Kragen 24, Strümpfe 3, Lätze 4, Mullhauben 
5, Blumen, ſeidene Baſt⸗Crav⸗Tücher 8, Strickw. u. Baumw., Vilioner Spitzen, 
die 20 fr. gef. haben, für 6, Striche 9 pf. Polka⸗Handſchuhe, die 10 fgr. gef. h., 
f. 4 und noch viele andere Artikel. Bei giöpern Poſten einen beſend ern Rabatt. 
41 In Dalwin bei Dirſchau ſtehen 80 fette Hammel zum Verkauf. 


42. Den Empfang d. neueſt. in Leipzig eingekauft. Hut⸗ „Haube nu. Cra⸗ 
wattenbaͤnder, wie auch raw. Glaceehandſchuhe ad, Pariſ. 
in all. Farb. A 12½ fg. a Paar, zeigt erg. an L. J. Goldberg. Breitenth. 1925. 
13. Wollene Unterjacken Ertl. 5 ſgr., Tricots⸗Bein⸗ 
kleider aus fg. „Damenſtrümpfe 2 rtl. W. Löwenſtein, Langg, 377. 
44 Watten w. b. ber im Frauenthor a. d. l. Brucke. 
4. Wollene Unterjacken a 25 Sgr., ech engtifge Ge⸗ 
ſundheitshemden u. Patent Jacken in allen Größen w. g. ſchwar⸗ 


ze Caſtor⸗Damenſtruͤmpfe empfiehlt in großer Auswahl zu billigſten 
feſten Preiſen , W. Diihner, Schnüffelmarkt 635. 
46. Engl. potentine Brief⸗ ouverts mir Percuſſion z. verſchließ. 
u. nur durch Zerſchnei d. z. öffn. p. ging eine neue Send. ein Fraueng. 902. 
47. Tiſchbutter iſt alle Woche friſch zu haben bei A. F. Schulz, Seifeng. 951. 


— 
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* WE Billiger Verkauf. SU 
i Bon der Le ipziger Meſſe empfing und empfiehlt die Handlun | 
im Frauenthor an d. Langenbrücke: Plaids a 5 far. 
bis 7 ſgr., waſchechte Kattune 13, 2, 22 u. 3 for, ſeid. Camlott 
6, 7 u. 8 fr, ſchott. Camlott 2 u. 2½ ſgr., pa, 
chende 13, 2, 23, 3 u. 4 ſgr., Bettbezug 3, 33 u. 4 ſgr., Futtercattune in allen 
Farben 13 u. 2 for., Wiener Cord 4 ſgr., 4 Schürnzezeug 1, 5 e e 
Neſſel 22 u. 3 ſgr., Sammt⸗Mancheſter 74 fgr. bis 16 fgr., Nankin 2 fgr., feine 


Herren⸗Taſchentücher 4, 5, 7 bis 10 ſgr, weiße 1, 13, 2 u. 24 fgr. u. m. and. 
Artikel zu billigen Preiſen. 


49. Im Brodbbänkenthor 688, find zwei alte Oefen billig zu verkaufen. 
50. Hollandiſche Hyacinthen⸗Zwiebeln zum Treiben in allen Farben, Tulpen, Ta⸗ 
zetten und Krokus find zu haben Langefuhr No. 8. bei J. Piwowsky. ; 


51. Von der Leipziger Meſſe erhielt die neueften Mantelſtoffe. Mouslin de Lain 
Roben, Wollenzeuge, Cattune ıc. u. empfiehlt ſolche zu billigen Pte iſen ? 
Baum, Langgaſſe 410. 
52. In der Legan wird Nutz- u. Breunholz zu auffallend billigen Preiſen ver⸗ 
kauft; auch werden zugleich die Anfuhren befördert. 
53. Seid. Camlott 7, Schürzen zeuge 34, feine Cattune 2, 1 br. Neſſel 3, Cam; 
lottgingham 2 u. 22, Bettzeuge 23, Plquee 3, engl. Baflard 5, 2 br. Cambıy 3, 
Sammtmancheſter 8, Gardienenzeug 2, Pelzbezüge 33, Schirting 23, Wiener Cord 4 
Tücher auffall. bill. i. Breitenthor, d. Schuͤtzenhauſege zend. i nenen Hause. 
Immobilla oder unbewegliche Sachen. N N 
54. Das zum Nachlaſſe der Frau Wittwe Wever gehörige, Mälzergaſſe (Fiſcher⸗ 
thor) sub Servis⸗No. 129. gelegene Gkundſtück, beſtehend aus einem 2 Etagen ho; 
hen, maffiven Wohnhauſe, 1 Hofraum mit laufendem Waſſer und 1 Gärtchen, ſoll 
im Artus hofe . N 
Dienſtag, den 19. October d. J., Mittags 1 Uhr, 
öffentlich verſteigert werden und ſind die A Beſitzdokumente täglich 
bei mir einzuſehen. J. T. Engelhard, Auctionator. 


Sachen zu verkaufen auſſerhalb Danzig. 

Immobiliaſo ver unbewegliche Sachen. 

55. Noth wendiger Verkauf. 
Land» und Stadtgericht zu Marienburg. 

Das in der Dorſſchaft Wernersderf No. 1. Litt. A. ds Hypothekenbuchs ge⸗ 
legene Grundſtück des Bürgermeiſters Carl Friedrich Wilhelm Puder aus Chriſtburg 
zu welchem außer den Wohn und Wirthſchaftsgebäuden 4 Hufen, 14 Morgen und 
208 Ruthen, 82 Fuß Land gehören, abgeſchätzt auf 8602 rtl. 23 ſgr. 4 pf. zuſolge 


1 t 
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der nebſt Hypothenſchein und Bedingungen, im III. Bureau einzuſehenden Tare, 
ſoll am 5 


Vormittags 11 Uhr, an ordentlicher Serichtsſtätte ſubhaſtirt werden. 
56. Nothwendiger Verkauf. B 
Das in der hieſigen Start auf der Mewer Vorſtadt sub No. 230. belegene, 

dem Schneidermeiſter Carl Stahl gehörige Grundſtück, abgefchägt auf 2011 rtl. 7 

for. 9 pf. zufolge der nebſt Hypothekenſchein in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, 

oll am i 

5 18. Dezember, 11 Uhr, 

an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 

Pr. Stargardt, den 23. Juli 1847. 

3 Land⸗ und Stadtgericht. 

57. oth wendiger Verkauf. 

Das im Pomlauer Geſträuch belegene, dem Michael Brzezinski gehörige 

Erbpachtsgrundſtück, abgeſchätzt: 

a zu 4 prockent auf 558% rtl., nicht wie es bei der vorigen Inſertion falſch ans 
gegeben auf 438 rtl. 10 ſgr. und zu 5 proCent auf 460 rtl. wicht 364 rtl. 20 far, 
fel zufolge der nebſt Hypothekeuſchein und Bedingungen in der hieſigen Regiſtra⸗ 

tur einzuſehenden Taxe 

am 22. Dezember c., Vormittags 10 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
Carthaus, den 20. Auguſt 1847. 
Königliches Land⸗Gericht. 


Edl•letalCitat ton. 
ss. Es iſt bei uns angezeigt worden, daß die nachſtehend bezeichneten Dokus 
mente verloren gegangen find: 

1) der von dem Heinrich Wegner am 4. April 1834 ausgeſtellte Wechſel uͤber 
300 rtl. und die in Sachen des Klempnermeiſters Johann Auguſt Schendler 
wider den Orgelbauer Heinrich Wegner am 6. März 1838 ergangene Agni⸗ 
tionsreſolution, aus welcher für den p. Schendler im Hypothekenbuche des 
Grundſtücks in der Scheibenrittergaſſe No. 11. in Rubr. III. No. 4. 100 rtl. 
ſeit dem 4. Januar 1888 zu 55 pro Cent verzinslich, gemäß Verfugung vom 
16. März 1838 eingetragen find, ſowie der darüber am 16. März 1838 aus⸗ 
gefertigte Hypotheken⸗Recognitionsſchein; 
die von den Georg Alexander und Chriſtine Conſtantia Lankauſchen Eheleu⸗ 
ten für den Dr. med. Michael Wittwerk am 1. Juli 2798 über 6090 Gul⸗ 
den Danz. Courant ausgeſtellte Schuld⸗ und Verpfändungsurkunde, aus wel⸗ 
cher gemäß Verfügung vom 13. Juli 1793 im Hypothekenbuche des Grund⸗ 
ſtücks im Poggenpfuhl No. 6. in Rabrien III. No. 3. 1560 rtl. in 6000 
Fl. D.⸗C. eingetragen worden find und der darüber am 13. Juli 1798 aus⸗ 
gefertigte Hypotheken⸗Recognitiensſchein. 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 


No. 243. Montag, den 18. October 1847. 


* 


3) die von dem Kaufmann Benjamin Mahlle am 27. Juni 1804 für den Pers 
ger Johann Heinrich Brodkorb über 1000 rtl. ausgeſtellte Schuld⸗ und Ver⸗ 
pfändungs:Urfunde, auf deren Grund im Hypothekenbache des Grundstücks 


in der Schleifengaſſe No. 1. 1000 rtl., verzinslich zu 4 pro Cent in Rubriem 


III. No. 2 eingetragen worden find und der darüber ausgefertigte Hypothe⸗ 
ken⸗Recoguitionsſchein vom 6. Juli 1804; 7 18 

4) die von den Gewürzmäkler Carl Friedrich und Florentine Gehrtſchen Eheleu⸗ 
ten aim 25. September 1797 für die hieſige niederländiſche reformirte Armen⸗ 
kaſſe über 1800 m rtl. zu 44 pro Cent verzinslich ausgeſtellte Schuld: und 
Verpfändungsurkunde, aus welcher im Hyvothekenbuche des Grundſtücks auf 
dem ten Damm No. 2. in Rubr. III. No. 1. 1800 rtl. nebſt Zinſen einge: 
tragen worden find und der darüber ausgeſertigte Hypotheken⸗Recognitious⸗ 
ſchein vom 14. September 1798; f e 

das bei den Hypocheken⸗Acten des Grundſtück Altdorf No. 600. am 6. Juli 
1621 ausgefertigte Atteſt über die Behufs der bei künftiger Anlegung des 

Hypothekenbuchs zu bewirkenden Eintragung erfolgen Annotation einer pro- 

testatio pro conservando jure et lveo für die por der Rebecca Jacobs thal 

geb. Süßmilch mit ihrem Ehemanne Benjamin Jacobsthal erzeugten Kinder 
wegen einer Forderung von 7000 rtl.; 

der Erbrezeß vom 30. Juni u. 27. September 1814, aus welchem ein groß⸗ 
mutterliches Erbtheil ron 194 Fl. 1 gr. 132 pf. Dimziger Courant für den 

Johann Haaſe im Hypothekenbuche des Grundſtücks Junkeracker No. 11. eins 

getragen find, nebſt der Nachtragsverhandlung vom 3. Juli 1319 und dem 

darüber am 5. April 1816 ausgefertigten und am 27. Juli 1819 ergänzten. 

Hypotheken⸗Recognitlonsſcheine; ; 

die von Martin Benjamin Malonneck am 29. December 1796 ausgeſtellte 

Obligation, auf deren Grund für den Kaufmann Johann Wilhelm Henning 
im Hypothekenbuche des Grundſtücks Petershagen auſſerhalb Thores No. 2. 
in Rubr. III. No. 1. eine Darlehnforderung von 300 rtl. mit 4 pro Cent 
Zinſen eingetragen worden iſt, mit dem annectirten Hypotheken ⸗Recognitions⸗ 
ſcheine vom 25. Mai 1798; . 

8) die gerichtliche Schuldnerſchreibung der Hennig Wilhelm Oeckhoffſchen Ehe: 
leute vom 8. März 1806, aus welcher 250 rtl. preuß. Court. in 1000 Gul 
den Danziger Geldes mit 5 pro Cent Zinſen für die Wictwenkaſſe des hie 
figen Böttchergewerks im Hypothekenbuche des Grundſtücks auf der Nieder 
ftadt No. 25. in Rubr. III. No. 2. eingetragen ſtehen, nebſt annestirtem Hy⸗ 
potheken⸗Recognitionsſcheine vom 14. März 1806. 
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Auf den Antrag der Intereſſenten werden alle diejenigen, welche an vorſtehend 
bezeichnete Inſtrumente irgend einen Anſpruch als Eigenthümer, Ceſſionarien, Pfand⸗ 
inhaber oder aus einem andern Grunde zu haben vermeinen, hierdurch aufgefordert 
ihre Auſprüche in dem Behufs deren Anmeldung am 

27. — ſieben und zwanzigſten — October c, V⸗M. 11 Uhr, 
vor dem Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor Ramann in dem Gerichtsgeſchäftslocale 
anſtehenden Termin unter Production der Juſtrumente anzuzeigen, wobei den Aus⸗ 
wärtigen die Juſtiz⸗Commiſſarien: Criminal⸗Rath Skerle, Juſtiz⸗Rath Zacharias und 
Juſtiz⸗Commiſſarius Matthias als Bevollmächtigte in Vori:)lag gebracht werden. 
Sollte ſich in dem Termin Niemand melden, jo werden die Aus bleibenden mit ih⸗ 
ten etwanigen Anſprüchen präelndirt und die gedachten Hypotheken Inſtrumente für 
amortifirt erklärt werden: auch wird die Löſchung der darauf eingetragenen Poſten 
nad teſp. die Ausfertigung neuer Inſtrumente erfolgen. 
Danzig, den 19. Juni 1847. 
5 Königliches Land- und Stadt⸗Gericht. 


Getleidemarkt zu Danzig, 
vom 12. bis incl. 14. October 1847. 

1. Aus dem Waſſer, die Laſt zu 60 Scheffel, find 1141 Laſten Getreide uͤber⸗ 
haupt zu Kauf geſtellt worden; davon 313 Lt. unverkauft u. — bt. geſpeichert. 


Wiizen. Roggen. Erbſen. ] Gerſie. Hafer. 


Leinſaat. 


Preis, Hthlr. 165175100 —120 1184 


M Unverkauft, Laſten 
II. Vom Lande: 0 f große — 
d. Schffl Sgr. — — weiße — kleine —| — — 


Thorn paſſitt v. 9. bis ind. den 12. October 1847 und nach Danzig beſtimmt: 
. 7593. Stück fihtene Balken 

297 „ eichne 

454 Laſt Stäbe 

35 > 4 Bohlen. 


a 


